
Unterstützung
von
schwerkranken
und sterbenden 
Menschen
und deren
Angehörigen
im
Rhein-Neckar-Kreis

Ambulante und stationäre
Hospizangebote Rhein-Neckar
für Erwachsene und Kinder

Stationäre Hospize Palliativstationen Palliative-Care-Teams

Heidelberg
Hospiz Louise
Kaiserstr. 21, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221 / 526-520
Hospiz.Louise@gmx.de

Ludwigshafen
Hospiz Elias
Steiermarkstr. 12, 67065 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 6355-470
mail@hospiz-elias.de

Mannheim
Hospiz St. Vincent
Dürkheimer Str. 94, 68309 Mannheim
Tel.: 0621 / 7201-1560
hospiz-st.vincent@caritas-mannheim.de

Speyer
Hospiz im Wilhelminenstift
Hilgardstr. 26, 67346 Speyer
Tel.: 06232 / 221689
hospiz@diakonissen-speyer.de

Wiesloch
Hospiz AGAPE
Heidelberger Str. 9, 69168 Wiesloch
Tel.: 06222 / 38911-0
info@hospiz-agape.de

Bensheim
Hospiz Bergstraße
Kalkgasse 13
64625 Bensheim
Tel.: 06251 / 17528-0
post@hospiz-bergstraße.de

Kinderhospizdienste:

Heidelberg
Ambulanter Kinderhospizdienst Heidelberg KiDi
Tel.: 06221 / 5375-58
dw-kinderhospizdienst@dwhd.de

Mannheim
Clara-Ökum. Kinder- und Jugendhospizdienst 
Tel.: 0621 / 28000351
Oek.kinderhospizdienst@diakonie-mannheim.de

Heidelberg
Palliativstation der Thoraxklinik gGmbH Heidelberg		
Amalienstr.  5, 69126 Heidelberg
Tel.: 06221 / 396-3030
info@thoraxklinik-heidelberg.de

Palliativmedizinische Geriatrie Bethanien-Krankenhaus		
Rohrbacher Str. 149, 69126 Heidelberg 
Tel.: 06221 / 319-1300
K3@bethanien-hd.de

Palliativmedizin des Universitätsklinikums Heidelberg am
Krankenhaus St. Vincentius
Untere Neckarstr. 1, 69117 Heidelberg
Tel.: 06221 / 9117-44
vin.palliativmedizin@stadtmission-hd.de

Ludwigshafen
St.-Marien- u. Annastifts-Krankenhaus				 
Salzburger Str. 15, 67067 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 5501-2237
palliativstation@st-marienkrankenhaus.de

Mannheim
UniversitätsklinikumMannheim	 			 
Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, 68167 Mannheim
Station 17-3, Medizinische Klinik
Tel.: 0621 / 383-4125

Palliativstation am Theresienkrankenhaus
Bassermannstr. 1, 68165 Mannheim
Tel.: 0621 / 424-4541
palliativstation@theresienkrankenhaus.de

Palliativstation am Diakonissenkrankenhaus Mannheim	  
Speyerer Str. 91-93, 68163 Mannheim
Tel.: 0621 / 8102-5303
palliativ-mannheim@diakonissen.de 

Speyer
Palliativstation am Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus Speyer
Spitalgasse 1, 67346 Speyer
Tel.: 06232 / 18322
palliativ@diakonissen.de

Sinsheim
Palliative-Care-Team Kraichgau
Alte Waibstatter Str. 1, 74889 Sinsheim
Tel.: 07261 / 661920
pct-kraichgau@grn.de

Mannheim
palMA Palliativnetz Mannheim		   
Theodor-Kutzer Ufer 1-3, 68167 Mannheim
Tel.: 0621 / 383-4141
info@sapv-palma.de

levares Palliativ Care	 				  
Steubenstr. 32-34, 68199 Mannheim
Tel.: 0621 / 400464-12
info@levares.de

Heidelberg
Aki-Heidelberg				     
Bergheimer Str. 56a, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221 / 485755
info@aki-heidelberg.de

Weinheim
Palliativteam Weinheim
Hauptstr. 145, 69469 Weinheim / Bergstraße
Tel.: 06201 876 1090

Buchen
Palldomo UG gemeinnützig 
Ambulanter SAPV-Dienst NOK/Eberbach
Dr.Konrad-Adenauer-Str. 39, 74722 Buchen
Tel.: 06281 / 5651034
info@palldomo.de



Die Hospizarbeit

Hospizarbeit steht für Beratung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihren 
Angehörigen.

Was leisten ambulante Hospizdienste?
Ihr Angebot ist eine wichtige Ergänzung der Arbeit von 
Sozialstationen und Pflegediensten für schwerkranke 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase und für deren 
Angehörige. Ziel der ambulanten Begleitung ist es, ein 
möglichst langes Verbleiben in der eigenen Wohnung 
zu ermöglichen, soweit das gewünscht wird.
Der Dienst wird aber auch im Krankenhaus oder Pfle-
geheim geleistet. 
Der Schwerpunkt der Arbeit liegt in der psychosozialen 
und spirituellen Begleitung sowie der Beratung in 
dieser schwierigen Lebensphase. Hospizbegleiter/innen 
arbeiten immer ehrenamtlich und für die Betroffenen 
kostenlos; sie sind für diese Aufgabe umfassend qualifi-
ziert worden. 
Die Hospizdienste erteilen auch Informationen und  
Beratung zur Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht.

Wie läuft ein Einsatz ab?
Die Betroffenen oder ihre Angehörigen setzen sich 
mit dem für ihren Ort zuständigen Hospizdienst in 
Verbindung und vereinbaren einen Termin für ein 
ausführliches Erstgespräch. Dabei werden die Wünsche 
und Erwartungen der Hilfesuchenden besprochen und 
die Möglichkeiten der Hilfestellung im Rahmen der 
Hospizarbeit geklärt.
Die Einsatzleiterin wählt eine/n für diesen Fall 
geeignete/n Hospizbegleiter/in aus, die dann mit den 
Betroffenen Kontakt aufnimmt und Termine sowie 
Umfang der Begleitung bespricht.

Trauerbegleitung
Zur Bewältigung der Trauerprozesse nach dem Tod 
eines nahe stehenden Menschen bieten viele Hospiz-
dienste Trauerbegleitung ebenfalls auf professioneller 
aber ehrenamtlicher Basis an oder können geeignete 
Adressen nennen.

Die Arbeit der Kinderhospizdienste
Auch sie arbeiten auf ambulanter Basis. Die Besonder-
heit der Kinderhospizarbeit liegt in der Betreuung der 
gesamten Familie, also auch der Geschwister und der 
Eltern. Die Begleitung kann vom Zeitpunkt der Diagno-
sestellung einer lebensverkürzenden Erkrankung oder 
auch erst in der letzten Phase bis über den Tod des 
Kindes hinaus in Anspruch genommen werden.

Das Angebot der stationären Hospize
Ist die Betreuung und Pflege eines schwerstkranken 
Menschen daheim nicht mehr möglich, kann die Auf-
nahme in ein stationäres Hospiz eine Alternative sein.
Ausgebildetes Pflegepersonal geht hier auf die 
Wünsche und Bedürfnisse jeder einzelnen Person ein. 
Angehörige und Freunde sind  jederzeit willkommen.
Schmerztherapie und die Behandlung von Symptomen 
wie Übelkeit und Erbrechen, Angst und Schlaflosigkeit 
stehen bei der medizinischen Versorgung in der letzten 
Lebensphase im Vordergrund.

Der größte Teil der Kosten für den stationären Auf-
enthalt im Hospiz wird von der Krankenkasse und der 
Pflegeversicherung übernommen. Der behandelnde 
Arzt muss vor der Aufnahme ins stationäre Hospiz eine 
„Ärztliche Bescheinigung“ ausfüllen.
Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit dem stationären 
Hospiz ist sinnvoll.

Was bieten Palliativstationen an?
Wenn die Krankheit im Verlauf so weit fortgeschritten 
ist, dass keine Aussicht auf Heilung oder nachhaltige 
Besserung mehr besteht, bietet die Palliativmedizin 
die Möglichkeit einer Behandlung von Symptomen wie 
Schmerzen, Übelkeit und Erbrechen, Unruhe, Ängste 
und Schlaflosigkeit. Ziel ist die Menschen wieder in 
ihre häusliche Umgebung zu entlassen.
Palliativstationen findet man in größeren Kliniken.
Die Aufnahme erfolgt aufgrund einer Einweisung durch 
den behandelnden Arzt.

Ambulante Hospizgruppen

Was ist SAPV?
SAPV ist die Spezialisierte Ambulante Palliative 
Versorgung von Menschen mit einer fortgeschrittenen/ 
fortschreitenden unheilbaren Erkrankung mit aus-
geprägten Krankheitssymptomen wie Schmerzen, 
Atemnot, Angst/Unruhe usw..

Die Qualität der Behandlung sichern Teams aus 
Palliativmedizinern und Palliativ Care erfahrenem 
Pflegepersonal.

Ziel der Behandlung ist es, Krankheitssymptome 
zu lindern, unnötige Krankenhauseinweisungen zu 
vermeiden und den Wunsch der meisten Menschen, 
zu Hause sterben zu dürfen, zu unterstützen und zu 
ermöglichen.

SAPV ist eine fachspezifische Ergänzung in der Ver-
sorgung. Hausärzte, ambulante Pflegedienste sowie 
ambulante Hospizdienste bleiben wie gewohnt im 
Einsatz und werden durch das Palliative Care Team
der SAPV unterstützt.

Die Versorgung erfolgt durch regelmäßige Hausbesuche, 
telefonische Beratungen und der Bereitstellung eines 
täglichen 24 Stunden Rufdienstes.

Die Anmeldung bei der Koordination des SAPV Teams 
kann durch jeden Arzt, Angehörige oder durch den 
Patienten selbst erfolgen.

Der gesetzliche Anspruch der Krankenversicherten auf 
eine SAPV ist seit 2007 im Sozialgesetzbuch V §37b 
festgeschrieben und wird deshalb von den Kassen voll 
übernommen.

Hospizverein Eberbach-Schönbrunn e.V.			 
Tel.: 0176 / 99056060
info@hospizarbeit-in-eberbach.de

Ökum. Arbeitskreis Hospiz- u. Trauerbegl. Edingen-Neckarhausen	
Tel.: 0152 / 24409556
hospiz.trauer-edingen-neckarhausen@sse-mannheim-so.de

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.			 
Tel.: 06226 / 429002 oder 06223 / 4876884
baerbel.reuter@web.de

Ambulanter Hospizdienst Diakonisches Werk Heidelberg		
Tel.: 06221 / 537540
hospiz@dwhd.de

Hospizgruppe Station. Altenhilfe Caritasverband Heidelberg	
Tel.: 06221 / 417-0
nicole.kahlert@pflegeheimat.de

Ambulanter Hospizdienst, Kirchl. Sozialstation Hockenheim e.V.	
Tel.: 06205 / 943318 oder 0151 / 58253142
Beate.Bikowski@sozialstation-hockenheim.de

Kraichgau – Hospiz Sinsheim					  
Tel.: 07261 / 970838
info@kraichgau-hospiz.de

Ökum. Hospizdienst Leimen-Nußloch-Sandhausen e.V.		
Tel. 0176 / 38661425
patricia@dl-herbel.de

ASB Hospizwerk Mannheim					   
Tel.: 0621 / 1815-3838
hospiz@asb-rhein-neckar.de

Ökum. Hospizhilfe Mannheim
Tel.: 0621 / 28000-350
Oek.hospizhilfe@diakonie-mannheim.de

Hospizgemeinschaft Region Schwetzingen – Hockenheim
Tel.: 0171 / 8581987
hospizgemeinschaft@web.de

Ökum. Hospizhilfe Südliche Bergstraße e.V. Wiesloch
Tel.: 06222 / 1407
Oekumenische.Hospizhilfe@t-online.de

Ökum. Hospizhilfe Weinheim-Neckar-Bergstraße e.V.
Tel.: 06201 / 185800
info@hospizhilfe-weinheim.de


